
fentlichkeit, durch jahrhundertelang gewachsene Obrigkeitsgläubigkeit 
und über Generationen vererbte Amigo-Systeme samt dazugehörigem 
uniformierten Brauchtum bislang weniger um Ernsthaftigkeit in Sachen 
lukrative Freundschaftsdienste bemühen musste, aber mal ehrlich: Ein 
bisschen mehr Professionalität wäre dringend nötig, schon allein aus Re-
spekt – oder nein, sagen wir lieber: Mitleid – gegenüber all jenen armen 
Irren, die Sie hoffentlich nächstes Jahr wieder wählen werden. Denn mal 
ehrlich: Wenn schon Kriminalität, dann wenigstens organisierte – das sind 
Sie sich und Ihrem Land schuldig! 

Manch vielversprechende Ansätze sind ja vorhanden: Dass gewisse Fi-
nanzkreative mit bis zu sechs anonymen Wertkartentelefonen jonglieren, 

ist schon mal ein Anfang, der beweist, dass manche die Sache ernster 
nehmen als andere. Allerdings auch nur zum Teil: Sich im Anschluss 

mit der alten »Die Schwiegermama war’s«-Räuberpistole zu 
verteidigen, lässt diese zart erblühenden Knospen der Ernst-
haftigkeit sofort in Lachkrämpfen untergehen. Auch die na-
iv-unbekümmerte Querfinanzierung eigener Wahlkämpfe 
durch zuvor mit Subventionen oder Staatsaufträgen be-
dachte Unternehmen ist so haarsträubend unsubtil, dass 
selbst Kleinformatleser stutzig werden müssen – und, Re-
gel Nummer eins: Wenn sich Krone-Leser einmal für dumm 

verkauft vorkommen, wird’s wirklich kritisch.
Deshalb hier unser Angebot, dass Sie garantiert nicht ablehnen 

können: Unser einzigartiges Seminarprogramm weist Sie und Ihre Ge-
schäftspartner schnell, kompetent und praxisnah in die hohe Schule der 
ethisch-kreativen Geschäftsführung ein. Namhafte und anerkannte Ex-
perten aus allen Teilen der Welt geben Ihnen unbezahlbare Anlagetipps, 
Verwaltungsleitfäden und Notfallpläne, mit denen Sie ohne Sorgen selbst 
frühmorgendlichen Razzien der Finanz- oder Kriminalpolizei mit einem 
entspannten Lächeln begegnen können. Wir begleiten Sie vom Kauf des 
besten Shredders oder feuerfesten Papierkorbs über die Wahl der güns-
tigsten Briefkastenfirmenstandorte bis hin zu den geheimsten Steueroa-
sen, wir schulen Sie im Umgang mit potenziellen Aufdeckungsjournalisten 
und Finanzbeamten, helfen Ihnen beim Aufbau absolut undurchdringlicher 
Firmenkonstruktionen und zeigen Ihnen, wie Sie Ihre ehrlich erschlichenen 
Millionen steuerlich so kreativ auf Stiftungen und Familienmitglieder 
verteilen, dass selbst hartnäckigste Investigativjournalisten und Nach-
wuchsstaatsanwälte frustriert die Flinte ins Korn werfen. 

Informieren Sie sich unverbindlich durch unsere Infomappe, die wir 
Ihnen in den nächsten Tagen unauffällig zukommen lassen werden! Muss 
extra dazugesagt werden, dass sämtliche unsere Leistungen voll von der 
Steuer absetzbar sind? Und übrigens: Informieren Sie sich doch auch 
gleich über unser beliebtes Zusatzangebot Hypnosetherapie – denn Sie 
wissen eh: Ein gutes Gewissen ist ein sanftes Ruhekissen. Zeugenbeseiti-
gung gegen Aufpreis. Auf gute Zusammenarbeit!

Ganz Österreich ist erschüttert: Im Wochentakt spült der Korruptions-
Untersuchungsausschuss im Parlament unappetitliche Details über das eng 
verzahnte Geflecht zwischen Politik und Wirtschaft ans Tageslicht, in dem 
traditionsgemäß so lange eine Hand die andere wäscht, bis alle supersau-
ber um ein paar lächerliche Milliönchen reicher sind und man sich beim 
fröhlichen Totschießen der jeweiligen lokalen Fauna so richtig vom harten 
Tagesgeschäft erholen kann. Das alles wäre nun wohl nicht weiter bemer-
kenswert, wenn der U-Ausschuss nicht auf erschütternde Art und Weise of-
fenbart hätte, mit welcher Unbeholfenheit sich die Agierenden hier selbst 
wieder und wieder ein Bein stellten. Denn mal ehrlich: Die Art und Weise, wie 
hierzulande Industrie und Politik sich gegenseitig die Konten versilbern, 
bringt jeden ehrlichen russischen Zigarettenfälscher oder Kleingrund-
besitzer in Apulien zum genicksbeschädigenden Dauerkopfschütteln. 
Gut, kann schon sein, dass man sich hierzulande mangels kritischer Öf-
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Der U-Ausschuss zeigt: Österreichs Eliten sind korruptionsmäßige Dilettanten. Das muss 
nicht sein. Ein Angebot, das Sie nicht ablehnen können, von Rainer Sigl.

Kauf mich!

Fo
to

: P
h

o
to

s.
c

o
m

  Report pLus 4|2012  25

Wenn schon korruption, dann ordentlich:  Österreich ist das 
Land des ziemlich schlecht organisierten Verbrechens.


